Pressemitteilung vom 30.9.09

Alternativen zum Auto fördern
GAL beantragt Mobilitätsberatung durch Stadtverwaltung

Durch eine umfassende Mobilitätsberatung will die GAL-Stadtratsfraktion umweltverträgliche Verkehrsmittel in Bamberg fördern. Das beantragte nun GAL-Stadtrat Andreas Reuß. Er möchte, dass die Stadtverwaltung alle in der Stadt vertretenen Einrichtungen - von Behörden über Firmen bis hin zu Vereinen und Veranstaltern - über Möglichkeiten informiert, wie ihre Beschäftigten und BesucherInnen auf das Auto verzichten können.

"Oft sind die vielfältigen Möglichkeiten des ÖPNV einfach gar nicht bekannt", erklärt Reuß seinen Vorstoß. Aber er sieht auch noch zahlreiche andere Alternativen, die per Aufklärungskampagne beworben werden könnten: die Nutzung der regionalen Mitfahrzentale www.mifaz.de sowie Fahrgemeinschaften und Car Sharing. Auch neue Angebote wie etwa ein öffentliches Fahrradverleihsystem sollen seiner Meinung nach eingerichtet werden.
